
der Angabe des Schield der gewesen zu sein.
,ß Herr Bischop die Bezahlung einer ihm zu-

Summe Geldes von Hrn. Burrows
erlangte. Burrows behauptet, aber

in Beweis vorhanden daß Bischop, als er
»n am Freitag Morgen ansprach, sagte:
Wenn du mich nicht bezahlest, werde ich dich
zahlen," und dabei seine linke Hand erhob,
s ob er ihn sßurrows) schlagen wollte, wo-
us er sßurrowsZ eine sechsläufige Pistole aus
ner Brusttasche hervorzog, und einen der Läu-
gegen Bischop abfeuerte, wovon die Ladung
n in die linke 'Brust traf. Er fiel und war
ich fünf Minuten eine Leiche, Der einzige
cuge, welcher einen Theil des Streites sah und
srte, sagt hingegen aus. daß Bischop beide
>ände in seinen Taschen hatte, als die Pistole
gen ihn abgefeuert wurde. Er fiel mit seiner
zken Hand unter seinem Kopf, und seiner
chten in der Tasche seines Oberrocks. -

Herr Bischop wird beschrieben, alsein junger
vernehmender Landwirt!) von etwa 25 Zah-
n, und wegen seinem guten Betragen, und sei-
?r stillen, friedlichen Gemüthsart, allgemein
uligeschätzt. Herr Burrows istenva 20 Jahr
t, und hat feit ungefähr vier Zähren im Pre-
gia ml gedient. Er wurde in das Gefängniß
setzt, und wird bei der Gerichtssitzung im muh-
en Mai wahrscheinlich sein Verhe» erhalten,
ie Methodistcu-Conferenz, welche gegenwärtig
l Philadelhia in Sitzung ist, hat Herrn Bur-
ws von dem Prcdigtamr fuspcndirt, bis sein
richlliches Verhör wird stactgefuuden haben.

Volkofreund
Feuer auf der ? Gestern

>r acht Tagen czeriery em Frachlivageii,
is der Pl)ilaoelpl)>a unv Coluindia .')i>e !
Ibahn, welcher mir dem HauSlaN) einer

c»> Mldivay nach Lancaster ziehenden
amille war, >n Braiid, und ivur

> mit seinem Inhalte durchFeuer zerstört.
Gouvenior von Muiesota.?Alerander

'amiay. von Harnsdurg' sruher
leßmilgUed von leiieni DijUlkr, ist von
ireslden'l Taylor. zumGouvernör deo neu-
ch oi.zamsirren Mineiora Terricoriuins
nannt worden. Herr N.rmsay ist e,n

ltann von Talenten iind energljchem Lha
»tler und t»r jeneö A,»c sehr gut

(s».' Gouvernor Pein.in.Ui.ii. von
!eu Jersey met er sluher alti Gouvel
?r deS von demPre
deuten ernannt ivotden war, hat die
!telle ausgeschlagen. Volkösr.
Lineinnari, ?. April.?Frau M >r.,are
a Howard, des Mordes der Frau des
>errn Hoivard angeklagt, ivuide gestern
ich der um ihre Anklage
ill zu vernehmen. Bei de> Frage ob sie

ch für schuldig oder nicht schulcig erkla»
, antwortete sie mit fesler Stimme:
Ücht schuldig/' Die Herren (sh. An
son und R. W. (Zorwine sind ihre ?lü-

alte-

Sturz einer Mocke. Au.'> dein !?<onpa
il ersehen wir, daß die gresie (Älock.

r Mario» Feuer (Zompagnie am Don
>rstag Abend unter großem Gepolter von
rem Plal)e zum untern Stockwerk.' l)er
'stuizte. Die Hohe des Falles betrag?
ngefahr !>>t) Fuß. und das (Gewicht der
Nocke d7l> Pfuud- Zivei Feuerleure ga
in zur Zeit daS Feuersignal, ivichen >e
ich sogl.ich zur Seile als sie den Donner
ber ihrem Haupte horten- Wunde»d.n
>e es scheinen mag. die Glocke blieb un-
schädigt. D. d. Rep.

Von» Auslände.
Das Dampsschlff Niagara segelte am 2-t.

)iärz von Liverpool unb brachte 4 > Passa
icre.

nngiiiistjqen Berichte vom Co»l»ienlc
aqc» driickciid auf de» Markt gewirkt; seit
Aageu vor Abgang dieser Nachricht war u,

l? ein vorthcUhafler Wechsel bemerkbar,

liiFolge der italienische» Wirren sind in
oulo» fra»zSs. Truppe» eiugesedissc und die
lpenaruiee verstärkt worden.
Eine amtliche Nachricht bestätigt die Ver-

ngerung des Waffciistlllstaiides zwische»
)rc»ßc» uild Dänemark, aus wahrscheinlich
rri weitere Monate.
In llngarn wird der Krieg mit abwechseln
in Glücke fortgesetzt. Die lliigarn sollen
e in die Nähe von Pesth vorgerückt se>n.
Ii« de» prenszischen «animcrn habe» bcrcilS

nige heftige Debatten stattgefunden,
Frankreich.? Die italienischen Angelegt»
itcn scheinen das Interessante verloren zu
»bc». Die Nationalversammlung bcschäs-
gce stch mit den Wahlgesetzen und andern,
r das Ausland wenig inlercstanten Gege»-
Ulde».
Der Miiiister des Innern hat an alle De-

»rceiliettis - Präfekre» die Weisuiig ergehen
sseii, allen poliiiscben Flüchtliilgen, welche
lNl», aiisuchc», Pässe ins Ausland undßel
Aeld bis zur Grenze zuzustellen.
Etwa 40 weitere Volkörepresentaute» sind
r den Nacionalgtrithlshof in Boiirqeö ge-
ben worden, um als Mengen zu dienen
Ein Gerücht hatte sich verbreitet, daß meh
Personen verhaftet wurden, weil sie Exeni-
arc von Pralhon's Blatte "Le Pcuple"
iter die Soldaten vertheilt Härten,
tank dem Berichte des Fiiianzminlster'i?
ondchaup wird sich am Ende des laufende»
ahree, »n der Staatskasse Hraiitrcich'S ein

eficit von 245 Millionen Franken ergebe».
Italien, Die vom Cardinal Antonclli

iSgeferligre Note des Papstes an alle freim
n Mäehce, worin das bewaffnete Einschrei
lt der vier katholische» Mächte l Spanien,
-ankreich, Oestreich nnd Neapel verlangt
>rd, ist von, ittceu datirr.
Die Ncpnblitan. Regiernng von Rom hat
>ie ZwangSanleihe erhoben und Sprocentige
chlildscheliic dafür ausgestellt. Klle dsseiit
he» Gelder und ein Theil des K,rcbe»vcr-

sind von der Regierung eingezogen.
Am 24. Febr. sollen an der Neapolitam-
e» Grenze einige Vorpostengefechre statt-
Aildc» haben Ein Gerüchc sagt, dah AS

l mischen Truppen in Neapel eifalle» wurde»,
um dort eine Revolution zu errege». Dem
Gerüchte von dem Einfalle der Oestrricher in
Toskana, wird von verschiedene» Seiten wi-
dersprochen.

Ans Deutschland wenig NeneS Von Ber-
lin geht die Nachricht ein. daß in Rußland
bedentendc Truppenbewegiliige» nach der deut
scheu Grenze hin vorsichgehen

Das Dampschiff '-Hermann" ist um 3 Uhr
am Freitag Nachmittag in Neu Pork ange-
kommen, mit Nachriclitcn von Europa die um
3 Tage neuer sind als die zuletzt erhaltenen.

In London war bereits Goldstaub zum Be-
trage von 40.000 Pfund Sterling, von Cali-
fornien, angekommen.

Der Versuch der Gesandten von England u.

Frankreich zu Turin, den Waffen-Stillstand
zwischen Sardinien und Oesterreich zu erneu-
ern, ist mißlungen und die Feindseligkeiten sind
wieder begonnen. Man fürchtet daß Carl Al-
bert. von Sardinien besiegt werden wird.

Die neuesten Nachrichten aus Ungarn liefern
den unzweideutigsten Beweis, daß die Kaiserli-
chen nock lange zu thun haben werden, bis sie
die Magyaren besiegt haben. D>e Waffen der

Letzteren waren bei den neuesten Gefechten wie-
der siegreich.

Im Parlament zu Frankfurt ist der Vor-
schlag, den König von Preußen zum Kaiser von
Deutschland zu machen, verworfen worden.?
Dicser Schritt hat Aufseben erregt und man
fürchtet daß Oesterreich und Preußen sich deß-
halb einander in die Haare gerathen werden.

Von Neapel und Sicilien schreibt man, daß
die Republikaner zu Palermo die Constitution
verworfen haben, welche der König vorgeschla-
gen hatte. D>e Feindseligkeiten zwischen den
Neapolitaner» und Sicilianern werden daher
wieder beginnen, und man envaret daß derK-
önig von Neapel seinen Thron nicht lange mehr
behaupten kann.

Die Berichte der Bank von Frankreich lau-
ten sehr ungünstig. Die französische Regierung
hat beschlossen 12000 Truppen in Bereitschaft
zu halten, die, sobald es nöthig ist, über die,
Alpn, gehen und als Vermittler zwischen Ne-
apel und Sicilien einzuschreiten.

Verkett
durch dcii Ehnv. A. S. iciubach, am 8.

Apnl, Hcrr lohu Nice niit Miß Sara Kat-
zcuilityer, beide vou Reading.

?durch den Ehrw. Win. Pauli, am 3tc»
April, Hcrr Johann Trewitz »ut Miß Chri-
stian» Äisstiigcr, vo» Rcading.

?durch dcu Ehrw Jacob Millcr, an, 29.
März. Hcrr Carl Oscar Wagucr mit Miß
Mar» Nagel, bcltc von Reading.

?durch den Ehrw. C A. Pauli, am 3tc»
April. Hcn'loh» Schcrcr mit Miß Sophia
icrcd, bcidc vo» Heidelberg

?durch dcu Ehrw. D. Ulrich, am I7tc»
-',ärz. Hcrr Jacob Borkhart mit Miß Ma-
ria Bcchkcl, bcidc vo» Heidelberg, ?am 24-
ste», Herr Heinrich Beiiiiecsch mit Miß An-
gelina Dechcrt, bcidc von Heldclbcrg. ?a»,

2. April, Hcrr William Lciinilgcr mit Miß
Sophia Hcßler, beide von Womelsdorf.
am 7ten, Herr lohanncS Lescher mit Miß
Catharina Anna Trank, bcidc vo» Tulpchok.

durch dc» Ehrw. Ioh» Knoskc, am 26.
Närz, Hcrr Christoph Seliweikert mit Miß

Elisabeth Wicgiicrl, beide vo» Richmoild
?durch den Ehrw C. Millcr, am Ist. A-

pril, Herr Isaac Cleaver, >r., vou Oley. mit
Miß Catharina Motz, von Earl, ?am Ile»,
Hcrr Johannes Roiing. ILiclwc'r, mit dcr
Wictwc Calhac i»a Rulh, bdc, von Douglaß.

?durch >j)ctcr .Klei», Esg,, am 5. April,
Herr Georg Joseph Schultz vo» Hamburg,
mit Miß Catharina Kclchiier, vo» Wmdsor.

durch den Ehrw. Isaac Röllcr, am isten
April, Herr Vcnjami» Moycr, vo» Pcik,
mit Miß Sara Rohrback. von Distrikt,
Hcrr Danicl Moycr nur Miß Eacharina
Rohrbach, bcidc vou Distrikt.

S l a r d.
?an, 31. März, », Preißtau», Chrislina

Wcidiicr, im 7lstc» Jahre ihres Allere.
?am >B. Marz, >» Olcy. William Stä-

pclto» im 67stc» Jahre scincS Alters.
?am 3n. April, in dicser Stadt, Major

WilliaiyStähle, Coroncr vo» Berks Cau»-
ry, etwa 7«> lahrc alt.

?ain 23stc» März, >» Albany. »«?Schlag
stiiß, Daniel Baily, in, Kostc» Ltbcnsjahre.

?am lctzlcn Mittwoch, in dicser Stadt,
l Elisabeth S. töscr
! -vor ciiiigcr Zeit, in Towameilsiilg, Car-
bon Caiinty, Pe»»., Paul Sonlr, ei» Sol-
dat der Revolution, 9! lahrc alt.

Ter Readinger
Deutsche Bau-Berein.

Die bestimmte monatliche Versammlung des
Direktoriums dieses Vereins, für den Monat
April, wird Morgen Abend, den IBten April
um S Uhr, im gewöhnlichen Lokale, Ecke der
7ten und Sprußstraße, stattfinden, für 'ie Ver-
steigerung der Darlehen des Verein s ic.

Arnold puwcllc, Sekretär.
Reading, April 17. Im.

(Aus Ron-izii's l>l>il!i<lvlptim)

Philadelplner Pielnnarkt.
Philadelphia, April 12. 1849.

Wir haben wenig Wechsel im Philadelphier
Markte zu berichten, seit voriger Woche. Der
Vorrarh im Hose war gut und durchschnittlich
von verkäuflicher Qualität. Man wird wahr-
nehmen, daß der Preis der besten fetten Ochsen
standhaft blieb Folgendes sind die Geschäfte
während der Woche die heute endigt.

Schlacht-Ochsen ?Ewa 1300 wurden ange-
boten. 700 wurden verkauft zu H7j bis 900
die 100 Pfund, für schöne, mittelmäßige u. die
Besten. 000 wurden nach Neuyork getrieben.

Kühe und Kälber.?Etwa 200 im Markte,
Verkäufe wie folgt, H 8 bis 15 für trockne Kühe,
HIS bis 25 für Springer, H25 bis 40 für
Milchkühe.

Schweine.?Es waren 700 im Markte, und
alle wurden verkauft zu bis die 100P.

Gene l Tom Thumb!

Dieser ausgezeichnete Mann in Miniatur, der
nur 15 Pfund wiegt, 17 Zahre alt ist,
und 28 Zoll ho ch ! welcher mit den höchste»
königlichen Gunstbezeugungen von der Königin
Vikiona und andern gekrönten Häuplern Euro-
pas aufgenommen wurde, und der während den
verflossenen tt Zähren vor 6 Millionen Menschen
Vorstellungen gegeben hat, gedenkt sich, zweimal
des Tages,
In der Oddfellows Halle dahier

Mitt woch, Donnerstag, Freitag,
Sainst a g, und Mont ag, den 25. 26.
27. 28. und 30. Apnl, Nachmittags von 3z
bis 5, und Abends von 8 bis 9j Uhr, dem hie-
sigen Publikum vorzustellen.

Thüren werden eine halbe Stunde
vor jeder Vorstellung geöffnet.

Dieser kleine Mann wird in allen seinen Vor-
stellungen erscheinen, einschließend Gesänge,
Tänze, Griechische Statuen, ze.?Er wird eben-

falls im schottischen Costüm erscheinen, und in
eleganten Hofkleidern. wie er sie vor der König-
in Viktoria, dem König und der Königin der
Franzosen, Kaiser Nikolaus von Rußland, und
andern Königen und Fürsten Europa's trug.

Er ist vollkommen symeinsch gebaut, verständig
und annmlhsvoll, und kleiner, als irgend ein
Kind, das allein gehen kann.

Seine prachtvollen Geschenke und Juwelen,
die er an/en königlichen Höfen in Europa er-
hielt, sollen vorgezeigt werden.

Die Miniatur Equipage,
Präsentirt durch Königin Viktoria, bestehend
aus den kleinsten Pserden in der Welt, einem
Wagen, unier der Besorgung eines Zwergkur-
schers und Lakais in Liveree, wird an, Schlüsse
der Nachmittagsvorstellung die Straßen durch-
ziehen.

Damen. Familien, und Kinder, sind eingela-
den den Vorstellungen am Tage beizuwohnen,
weil es da gewöhnlich nicht so voll ist, als am
Abend.

Einlaßpreis 25 Cents; Kinder unter zehn
Zähren die Hälfte.

April, 17. 2m

Kinder-Schlche,
Sesktkeiid aus blauen, rothen und schwarzen
Gairer?, ebenfalls Marocco, Kid und ledernen
Kinder - Schuhen, welche wohlfeiler verkauft
werden als jezuvor. A. He»i-'e,'und Co.

Nächste Thür zu Clymer'ö Trockne Waaren
April 17. Stohr.

Damen-Schuhe.
Das größte Assortement von Damen-Schu-

hen in der Stadt ist zu sehen bei
A. Henke und 50.

Nächste Thür zu Clymer's Trockne Waaren
April 17. Stohr.

Wohlfeile Güter für
Sa a, gel d!

Allgaier, No. 24, Ost-Pennstra-
ße, Rcading, hat just erhalten ein ausgldehn-
tes Assortement von Trocknen Gütern, pas-
send für die Zahrszeit. Ebenfalls ein frischer
Vorrath von Garn gezwirnt
und einfach, von No. 4 bis 12, und einen zu-
sätzlichen Vorrath von flächsen und baum-
wollenen Carptt-Hettel, nämlich Schwarz,
Hellblau, Purpur, Grün, Rolh, Gelb u Weiß,
mit einem Vorrath von wohlfeilenUmhrellag.
Ebenfalls ein ige Barrel alten Korn-Whiskey.

Rcading, April 17. 3n>.

Sparsamkeit ist Reichtluim.
Leute welche Stiefeln und Schuhe nöthig ha-

ben und sparsam sein wollen, werden wohl dar-
an thun wenn sie anrufen an A> Henke und
Lo'S, südwestliche Ecke der Penn und fünften
Straße, und ebenfalls oberhalb der siebenten
Straße, unterhalb Faber's Berks öauntyhause.

April 17. IM.

s» Stiefeln, Stiefeln!
Ein großes Assortement jetzt

auf Hand. Leute welche Stie-
feln nöthig haben, werden wohlthun wenn sie
anrufen bei A. Henke und Co.,

Nächste Thür zu Clymer's Trockne Waaren
April 17. Stohr.

Rener Stohr.
Ein großer Vorrath vo» trockenen Gü-

tern.?»»längst in Philadelphia und Neu-
Dork eingekauft, ?bestehend aus Tuche», Ca
fittlirs, SattiiiettS, Wksttiizengeii, lt.. Da-
men Dreß Güter» von jedcr Benennung, von
Kattun zu 3 Cents die Pard, bis zu den neu-
artigsten selnlleriidcn Seiden zu Kl die Pard,
und tiistres von allen Farben, zu 124 Cents,
bis zum neuartigsten schillernde» Sattinge-
streiften Lustrr zu 50 Cents die Paid, nebst
dem größten und wohlfeilsten Vorrath von
Moölinen, Kelsch, Bett - Barch end, Ginq-
hanis, ic., die jemals i» Reading angeboten
worden?werden diese Woche ausgepackt, bei

G. Dwigkt und Comp.,
Pe,instrahe, oberhalb der 6l»n

März 27. (Heizmann'e Ecke.)

John Green
Hat so eben von Philadelphia empfangen, ein

allgemeines Assortement von auserlesenen Ge-

tränken, gekauft aus erster Hand, und besteh-
end aus folgenden:

Bester Madeira-Wein zu K 5 00 die Gallon.
Nächste Qualität 3 50 "

Nächste do 2 50 "

Fourfon's Madeira 3 00 "

Sicilianifcher Wein 2 00 "

Malaga do 1 00 "

do do 75 <<

No. I Port-Wein 2 50 "

No, 2 do 1 50 "

Gewöhnlicher Lissabonwein 75 "

DorzüHlichei :
No. 1 Brändy 5 00 «'

No. 2 do 300

No. 3 do 200
No. 4 do 150 "

No. 5 do 125 "

Kirschen-Brändy 1 25 "

Einem vorzüglichen Assortement Gin, zu
verschiedenen Preisen ?ebenfalls besten Spi-
rita und Neu tLngland Rum ze. ?welche
alle beim Großen und Kleinen zu Philadelphier
Preisen verkauft werden.

Rufet an am Stohr No. 34, Ost-Markt-
guadrat, nächste Thür zu George Gernant'S
Wirthshause, Schild zum //ousc.

Rcading, April 10. 3m.

Berks Caiinty Sparkassen-Verein
Die Z?it für die monatlichcn Einzahlungen

der Mitglieder dieses Vereins beginnt am 16-
cen nnd endet am 2Zste» April. Der Schatz-
meister wird vom 19ten April an täglich an
Hrii, Faber's Hotel a»;»lreffe» sei», um die
Zahlungen in Empfang z» nehme». Der Ver-
kauf der Anleihen wiro am Dienstag Abend,
den 2-tsten Dieses, am gewöhnliche» Platze
staitsilldk». Im Auftrage des Direktoriums

Aaron All'iecht, Sekretär,
April >O. 2>n.

Wolmungs-Verändernng.

General-Kleider-Stohr.
Der Unterzeichnete benachrichtigt seine Kun-

den und das geehrte Publikum, daß er seinen
ausgedehnten Klciderstohr verlegt hat, von No.
106 Ost-Pennstr.iße, in das Haus, welches
früher von Dr, Zacob Marschall bewohnt wur-
de, in der Ost-Pennstraße, zwischen der 6ten
und 7tcn, einige Thüren unterhalb dem Rie-
gelwege, Nordscite, wo er fortwährend auf
Hand halren wird, ein großes, wohlausgefuch-
res und wohlgemachtes Assortement von Lllei-
dern' dle er zu den wohlfeilsten Preisen Ver-
la ustn wird Er ersucht achtungsvoll alle Leu-
te, welche gute, dauerhafte Kleider haben wol-
len, bei ihm anzurufen, bevor sie sonstwo kau-
fen. David

Rcading, April 10. bv.

Die zwei großen Citics
Reading und Lnmasler

Wachsen beide sehr schnell; aber die Thatsa-
che, daß während die seit den letzten Jahre»
in der letzter» Clcy errichteten neue» Gebäu.
de nur wenige Hunderte betrage», d,e Zahl in
Rcading beinahe ein Tausend betrug, zeigt
ziemlich dturlich welche am meiste» zunimmt.
Dieser Vortheil, welche» Readuig jährlich ü-
ber seine Schwester des Schliißstein-Glaate
erlangt, war eine der Haiiptiiifache» daß der
Eigenthümer des großen Rleiderskolira,
N? 62, Ost-Pe»»straße, zwischen der 6. und

l7ten, seinen Vorrat!? vermehrt hat. Er ist so
eben von Philadelphia zurückgekehrt mit ei-
nem großen »nd prachtvolle» Assortemelit

Frühjahrs- und Sommer Giiker,
aus denen er, anf Bestellung, jede Art Klei-
der nach »eucstcu und beliebtesten Style lind
z» billigem Preise verfertigen wird. -Eben-
falls anf Hand,ein großes und geschmackvol-
les Assortement

fertigten,acbter Kleider,
für Männer »nd Knaben, vo» jedcr Größe,

! Preis und Güte.
j Ebenfalls, cnieschöiie Aiiswahl vo» Dreß-
Güte, n, als Hemsen, Busen, Krägen,Hals-

l tüchcr, Schunpftüchcr, Halsbinde», Schärfe,
! Handschuhe :c. ?e.?Alles sehr wohlfeil.
5 Unterzeichneter dankt für die bisherige Uu«
- trrstütz»»g und hofft kmrch strenge Aufmerk-
samkeit auf die Geschäfte, sich die Kundschaft
ferner zu sicher».

Kaufmaiifchneider.
No. 02, Ost-Penstraße, zwischen der 0.

und 7ten, Reading.
April 10. bv.

Das wohlfeilste und schönste Assortement von

und ZuwelenKH
in Philadelphia.

No, ) UrvttS Navomus, ; No.
42 5 Marktstraße, /4- Z
tLi"igeLkürcu über der l lten, N.Seite
Hat >ust erhalten durch die letzten Ankünfte,von
den allcrbcrühmtesten Fabriken in Europ, ein

prachtvoll und sorgfältig ausgewähltes Assorte-
ment von

Goldnen und silbernen Laschenubreu,
welche er wohlfeiler verkauft als irgend ein an-
deres Etablissement in den Ver. Staaten. Un-
ter dem Assortement wird man finden:
Koidnc LevcrS, 18 K Schalen, voll juwclirt.P.?N
Silberne Levers, voll jmvellrt l 5
Woldiie l'Epines, 18 K Schalen juwelirt 2ü
Silberne l'Epineö, juwelirt l»

Quartier-Uhren 4 blv PI«)
Silberne Theelöffel, goldnen gleich. dOSett 4 5l)

" Dessertlöffel " " " ittlX»
EMffel " " " lü»0

Zusammen mit einem splendiden Assortement
reinen und werthvollen Zuwelen :e. ,c. ze.

Goldne Äerten von verschiedenen Stylen,
aus den besten Fabriken.

Bewahre diese Anzeige und rufe an bei
Lewis Ladomus,

No 413 Marktstraßc, über der Ilten,Nord-
Seite.

Ich habe noch wohlfeilere goldne und silber-
ne Levers als zu den obigen Preisen.

Händlern wird ein liberaler Abzug erlaubt.
Philadelphia. April 10. 3M.

Marktpreise.
Wöchentlich berichtigt.

per Read. Pihla
Waizen Bsch. i <lO i 00
Roggc" 55 gl

Welschkorn ....
? 48 53

Hafer ? 52 32
Flachssaamen ... I 25 1 29
Kleefaamen !j 25 A 25
Timothysaamen . . ,< 2 5l) 2 25
Kartoffel» i " 5V 5V

Lalz > 45 40

'Gerste << > «0 67
Roggenbranntwein . Gall. ! 25 22
Aepselbranntwein . " > 17 23
Leinöl .

. .. . . > 75 70

Flauer (Weizen) . . Bär'l.) 550 470

do (Roggen) .
. j 300 3 12

Schinken Pfd. , 8 7

Schweinefleisch... " > 6 t N

Rindfleisch 7 7

Unschlitt " ! K 9

Faßbutter " ! 14 16
Hickoryholj Klaft.l 4 50 5 25

Eichenholz ! 3 50 4 50
Steinkohlen .... Tone ' 325 400
G»ps 5 00 4 75

Wichtig für Gerber.
Neue Haute, Oel- und Leder-Stohr,

111, dritte Straße,
Drei Thüre» unterhalb Rare, Philadelphia.

Fortwährend auf Hand zu den niedrigsten
Marktpreisen:
Häute:

Trockne La Plata lläutc, leicht u, scbwcr erste Qualität
? Earaccas ~ ~ ? ?

? Laguayra ? ~ ? ~

Hänge Trocken öhili ?
~ ?

Gesalzene Laguayra ~ ?

~ Pernambneco ? ?

Metzger Häute ? ?

? Kips ? ? ?

Western Metzger Kips ? ? ?

Grün gesalzene schwere Kips ? ~

Trockne Patna Kips ~ ~ ?

Beste ScraitS und Bauk-Oelc.
TVerk'ztttqe von allen Sorten.
ÜZZ-Die Hänle sind von frischer Importa-

tion nnd werden zu wohlfeiler,, Preisen ver-
kauft, als sie in alt-etablirten Häusern ge-
kauft werden können.

TZ-.tlede,' von allen Sorten wird gekauft
und der höchste Baargeld Preis dafür bezahlt
oder in Tanseh für Häute, Kips, Oele :c. :e.
angenommen.

Rccn und Rirk'patriek.
Philadelphia, März 20. 5,M

2000 Pränttum-Blenden.
D. I. Williams,

12 N'ord Sechste Straße, pliilad.
Venedische Blenden und Fensterschatter'

Fabrikant.
(Die höchsten Medaillien gewonnen bei den

Schaustellungen in ?teu Pork, Baltimore und
Philadelphia, für die Vorzüglichkeit feiner
blenden, mit bestätigtem Perlauen auf sein
Fabrikat,) erbittet er die Aufmerksamkeit der
Käufer auf fein Assortement von 2000 Blen-
den, von schmalen und breiten Scheiden, mit
Fäncy und einfachen Verzierungen von neuen
Mustern und Farben. Ebenfalls ein großes
und General-Assortementvon transparenten
Fensker-Sedattern, welche er alle zu den nie-
drigsten Baargeld-Preisen verkaufen wird.

Alte Blenden werden reparirt und ausge«
putzt, daß sie neuen ähnlich sehen.

werden zu liberalen Bedingun-
gen versehen. Die Einwohner von Berks Caun-
t» sind achtungsvoll eingeladen anzurufen, ehe
sie sonstwo kaufen?überzeugt daß Alle befrie-
digt werden. offen.

Philadelphia, März 20. AM.

Au die Damen.
Die Unterschriebenen möchten achtungs-

voll die Damen benachrichtigen, daß sie kürzlich
eimn ausgedehnten Damen Stiesel- und
Schul?-Stokr eröffnet haben wo ,ede Art
von Damen- und Kinderschuhen zu haben ist,
zu den räsonablesten Preisen. Ihr Vorrath
besteht in Congreß-Sticseln, Gaiter-Sticseln,
Halbgaiters und Lästing Buckfkins von allen

i Verschiedenheiten von Farben u. Arbeit. Welt,
i Pump und umgewandte Kid-Buckskins, Ties
und Slippers von den besten Materialien. Da«

j men- und Kinder-Schuhen von jeder Verschie-
denheit und Farbe.

N. B.?Diese Schuhe haben sie besonders
gemacht für ihren Retail-Stohr und werden
versichert das zu sein wofür sie ausgebegen wer«
den. H. F. Helif und Co.,

Nordwest-Ecke der Penn u. sten Str.
Reading, April 3.

Carpet Halle.
Earpet, werde» jetzt aus,
an L. G. Dwjght und

Co's ?e» em Sto h r, Pennst, atze, ober-
halb der 6ren, (Heizmaiin's Ecke) alle mit
Wolle durchschossene TarpetS, vom schön-
ste» Otyle, zu 55 bis 75 Cents die Part»,
und baumwollene CarpetS von biS2SCtS
die Dard. W,r versichern unser» Freunde,,
und dem Publikum, da» wir den wohlfeilsten
»iid größte» Vorrath vo» CarpetS haben, der
jemals nach Rcading kam. nnd laden Alle
ein bei uns anzurufen. Es ist ein Vergnü-
ge» Güter zu zeigen.

März 27. bv.
Stiefeln, Stieseln!

Herren welche ein Paar modige Stiefeln
nöthig haben, werden es zu ihrem Vortheil fin-
den wenn sie anrufe» am Stiefel« und Schuh-
Stohr der Unterschriebenen.

H. L. Felix und to.
Nordwest-Ecke den Penn u. Sten Str.

Reading, April 3.


